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Die Antwort
von einem Parlamentarier

Die erſte Entſcheidung in London iſt gefallen Sie hat
zweifellos in Deutſchland weniger überraſcht als im feind
lichen Ausland Der deutſche Außenminiſter hatte bereits in
ſeinen letzten Reden vor der Abreiſe nach London offen aus
geſprochen daß er wenig Hoffnung habe es werde bereits
beim erſten Zuſammentreten eine Verſtändigung erzielt wer
den Jn Frankreich und England dagegen hatte man trotz
aller zur Schau getragenen Beſorgniſſe doch immer noch die
geheime Hoffnung Deutſchland werde aus Furcht vor den
angedrohten Strafmaßnahmen die Pariſer Propoſitionen mit
einigen Vorbehalten und kleinen Aöſtrichen annehmen Nun
iſt an die Stelle von Verhandlungen zunächſt wieder das Diktar
getreten Vorläufig ſteht unannehmbar gegen unannehm
bar und es wird ſich bald zeigen ob in den wenigen Tagen
die den Deutſchen als Ueberlegungsſriſt eingeräumt ſind doch
noch Verhandlungen zuſtande kommen oder ob Herr Simons
mit ſeinen Begertern unverrichteter Sache nach Hauſe zurück
kehrt

Daß in dieſem letzten Falle die Lage für Deutſchland
überaus ernſt und ſchwierig werden wird bezweifelt niemand
Es iſt durchaus nicht etwa eine Art Galgenhumor vorhanden
der es ganz geichzültig erſcheinen ließe was in Zukunft
komint Schon die Rückſicht auf die von den Strafmaßnahmen
unmittelbar getrofſenen Volksgenoſſen im Weſten und auf dee
ſchweren Störungen der noch nicht geſundeten deutſchen Volks
wirtſchaft zwingen zu ernſthafteſter Beurteilung der nächſten
Zukunft Aber auf der anderen Seite herrſcht auch die gleiche
Uebereinſtimmung im ganzen deutſchen Volke darüber daß
härteſte Sanktionen immer noch esrträglicher erſcheinen als
durch Unterſchrift gebicligte unerfüllbare Verpflichtungen
Dieſe einheit iche Stimmung muß unter allen Umſtänden in
den nächſten Tagen gewahrt und gefeſtigt werden Vor allem
müſſen Reichsregierung und Reichstag unerſchütterlich auf
ihrem Nein beharren Es muß jetzt auch ſofort an die Bil
dung der ſogenannten Einheitsfront der Regierung
an ein großes Konzentrationskabinett gedacht wer
den in das alle Partelen ohne Rückſicht auf ihre innerpoli
tiſche Haltung aufzunehmen find die ſich irgend bereit er
klären die Verantwortung für das Nein des deutſchen Volkes
mit zu tragen eſes Kabinett der Abwehr oder der Erdul
dung wird lediglich mit Rückſicht auf die Außenpolitik
zuſammenzuſetzen ſein Niemand kann verlangen daß es
innerpolitiſche Taten tut Es ſoll ſowohl dem Auslande
als auch dem deutſchen Volke ſelbſt vor Augen führen daß
nicht einzelne Partelen ſondern alle politiſch ein
flußreichen Mächte Deurſchlands geſchloſſen
hinter dem Nein ſtehen das Miniſter Simons aus
geſprochen hat

Wie lange die Prüfung dauert vermag natürlich niemand
zu ſagen Daß die Franzoſen und Engländer in der Bekämp
fung Deutſchands zähe und ausdauernde Gegner ſind haben
wir zur Genüge erfahren Wir dürfen uns auch nicht etwa
darauf veraſſen daß Amerika unter ſeinem neuen Präſi
denten Harding alsbald der rach und raffgierigen Entente
in den Arm fallen werde Unſere Bundesgenoſſen ſind viel
mehr die geſunde Vernunft die ſehr bald den Fein
den die Nutzioſigkeit und die Zweckwidrigkeit ihres Handelns
aus der Praxis nachweiſen wird und die Not Frankreichs
und Jtakiens und der neutralen Staaten die unter den
gegenwärtigen unerträgkichen Verhältniſſen ſchon aufs ſchwerſte
leiden und keine längere Prüfungszeit mehr werden tragen
können Die finanzielle Lage in Frankreich und
Jtalien iſt außerordentlich bedrohlich und die wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe in Holland in Däne
mark und den nordiſchen Staaten ſowie in der
Schweiz und ſelbſt in Amerika ſind unhaltbar
Deutſchlands Zuſammenbruch würde ganz un
mittelbar den Zuſammenbruch der genannten
feindlichen und neutralen Länder im Gefolge
haben Das ſind die Gründe die uns unter
allen Umſtänden zum Ausharren bewegen
müſſen

Alles kommt für die nächſte Zeit darauf an daß Ord
nung Ruhe und Sicherheit bei uns aufrecht
erhalten wird Nur unter die er Vorausſetzung iſt auf eine
baldige Abkehr der Entente von ihren wahnwitzigen Plänen
zu rechnen Alle Parteien und darüber hinaus alle
guten Deutſchen ſind jetzt verpflichtet das Jhrige zur Auf
rechter haltung von Ruhe und Ordnung beizu
tragen An unſere Nerven ſind nie ſo ſtarke An
forderungen geſtellt worden wie jetzt

Das Vaterland erwartet daß jedermann
ſeine Pflicht tut

Die Erwiderung Lloyd Georges
auf die Ausführungen des Dr Simons in der geſtrigen
Sitzung der Londoner Konferenz iſt ſo kennzeichnend das
wir dem kurzen Auszuge den wir im heutigen Morgen
blatte brachten nachſtehend den Wortlaut folgen laſſen Der
engliſche Premierminiſter ſagte

Herr Dr Simons und meine Herren
Meine Kollegen von der britiſchen und den alliierten

Regierungen haben mich erſucht in ihrem Namen mich zu
der Rede die Herr Dr Simons am Dienstag gehalten hat
und zu dem Schriftſtück das er anſchließend überreichte zu
äußern Die alliierten Regierungen ſind der Anſicht daß
die von Herrn Dr Simons im Namen der deutſchen Re
gierung gemachten Darlegungeg

eine ausgeſprochene Herausforderung gegenüber den grund
legenden Bedingungen des Verſailler Friedensvertrages

darſtellen
und daß ſie dementſprechend behandelt werden
müſſen Die Pariſer Vorſchläge brachten der Linie von
Boulogne und Brüſſel folgend eine woſentliche Er
leichterung der Geſamtforderungen des Ver
trages ſowohl hinſichtlich der Entwafſnung als auch der
Reparation Dieſe Vorſchläge waren in nachgiebigem
Geiſt gemacht worden um eine freundſchaftliche Regelung
mit Deutſchland herbeizuführen Die Gegenvorſchläge
ſpotten des Vertrages Die Alliierten kommen zu dieſem
Schluß nicht nur aus dem Charakter der Gegenvorſchläge
ſelbſt heraus ſondern auch

auf Grund ihrer Kenntnisnahme der Reden die Herr
Dr Simons in Deutſchland auf die Pariſer Vorſchläge hin

gehalten hat

und der Unterſtützung die ſeinen Reden in der deutſchen
Preſſe und im Reichstag zuteil geworden iſt Eine
der ernſteſten Feſtſtellungen die er machte war in einer
wenn ich mich recht erinnere in Stuttgart gehalte
nen Rede enthalten wo er die deutſche Verantwortlich
keit für den Krieg zurückwies Dieſe Zurückweiſung fand in
ganz Deutſchland Beiſall und kann daher als Kennzeichnung
der wahren Haltung Deutſchlands gegenüber dem Friedens
vertrag angeſehen werden Für die Alliierten iſt die
deutſche Vemantwortlichkeit für den Krieg
grundlegend Sie iſt die Vaſis auf der das Gebäude
des Vertrages errichtet worden iſt und
wenn dieſe Anerkenntnis verweigert oder aufgegeben wird

iſt der Vertrag hinfällig
Die Alliierten fühlen daher daß ſie die Tatſache in Rech
nung ziehen müſſen daß die deutſche Regierung mit offen
barer Unterſtützung der deutſchen öffentlichen Meinung die
eigentliche Grundlage des Vertrages von Verſailles anficht
Vorſchläge wie die durch Dr Simons gemachten ſind einfach
die notwendige Folgerung aus dieſer neuen Haltung Wenn
Deutſchland in dieſer Eemütsverfaſſung an ſeine Verpflich
tungen herangeht ſind ſolche Vorſchläge unvermeidlich Wir
wünſchen deshalb ein für allemal es ganz klar
auszuſprechen daß die deutſche Verantwort
lichkeit für den Krieg als cause jugée behandelt wird
Der Vertrag von Frankfurt im Jahre 1871 wurde
auf die Anſicht gegründet daß Frankreich im Unrecht
war Jnfolgedeſſen verlangte Deutſchland nicht nur Repa
rationen ſondern Zahlung der geſamten Kriegskoſten durch
Frankreich Deutſchland würde niemals Frankreich geſtatten
jenes Urteil anzufechten und wir müſſen darauf beſtehen
daß das Urteil des jetzt vergangenen Krieges das ſich auf
die erklärte Zuſtimmung faſt der geſamten ziviliſierten Welt
ſtützen könnte reſpektiert wird
Bis Deutſchland dieſe Lage der Dinge annimmt und darin
einwilligt ſeine Verpflichtungen entſprechend abzuändern

wird dieſe Konferenz vergeblich ſein
Eine genaue Prüfung der in Deutſchland gehaltenen Reden
und der in der deutſchen Preſſe erſcheinenden Artikel hat
mich wider Willen ſehr wider Willen zu dem Schluß ge
trieben daß Deutſchland nicht im geringſten den wahren
Charakter der an es gerichteten e erfaßt Jch ver
folge dies ſehr genau Die deutſche Bevölkerung ſteht unter
dem Eindruck daß unſere Forderungen eine unerträg
liche Bedrückung darſtellen und beſtimmt ſind ihr
großes Land zu zerſtören und ihr großes Volk zu ver
ſklaven Laſſen Sie mich von vornherein ſagen
daß wir ein freies ein zufriedenes und gedeihendes Deutſch

land als weſentlich für die Ziviliſation anſehen
und daß wir ein unzufriedenes und verſklavtes Deutſchland
für eine Bedrohung und eine Laſt für die europäiſche
Ziviliſation anſehen Wir haben nicht den Wunſch Deutſch
land zu verſklaven wir haben nicht den Wunſch dem
deutſchen Volke eine Knechtſchaft aufzuerlegen Wir wollen
einfach daß Deutſchland ſeine Verpſlichtungen einlöſe die
es zur Reparation von Schäden auf ſich genommen hat die
durch einen Krieg verurſacht ſind

für deſſen Herausſorderung ſeine kaiſerliche Regierung
verantwortlich war

Jm Frankfurter Vertrag legte Deutſchlaad den Grundſatz
ſeſt und handelte danach daß die Nation die für die Her
ausforderung zu einem Krieg verantwortlich war die Koſten
des Krieges bezahlen müſſe Wir verlangen nicht die Koſten
des Krieges nicht einen Groſchen wir gehen nicht ſo weit
wie der Grundſatz des Frankſurter Vertrages Die Kriegs
koſten der alliierten Länder inegeſamt ſind ſo ungeheuer
daß es ganz unmöglich ſein würde von irgendeinem Lande
ihre Tragung zu verlangen

Das vergegenwärtigen wir uns in der Tat Das müſſen
wir uns ſtets vergegenwärtigen Wir alle ſtehen unrer
einer Laſt von Steuern zur Bezahlung der Schulden die
wir eingegangen ſind um uns in dieſem Kriege zu ver
teidigen Dieſe ſämtlich einem Lande aufzubürden dar
über ſind wir uns völlig klar würde ein unmöglicher Vor
ſchlag ſein
Vertrag von Deutſchland nicht verlangt eine einzige
Papiermartk für die Koſten zu zahlen die die alliier
ten Länder bei ihrer Verteidigung in dieſem Kriege auf
b genommen haben Was haden wir denn dann von

eutſchland verlangt Jch meine es iſt wichtig daß die
deutſche Oefſentlichkeit rchaus den Charakter unſerer
Forderungen verſteht denn ich bin ſicher daß ſie ſie nicht
ichtig ei tW Sir en einfach darauf beſtanden daß

Wir haben daher mit Bedacht im Verſailler

Deutſchland Reparationen leiſten ſoll im
Hinblick auf die Laſten die den anderen Ländern durch
Schaden an Leib und Leben der Einwohner auferlegt wor
den ſind Wir haben nicht mehr verlangt wir können
nicht weniger verlangen Es handelt ſich nicht um ein
gebildete Uebel ſondern um Unbilden deren Repara
tion in dieſem Augenblick den Hilfsquellen der alliierten
Länder eine drückende Laſt auferlegt

Nehmen Sie Frankreich Dieſes muß in dieſem
Jahr ſein Budget auf eine Ausgabe von 12 Milliarden zur
Wiederherſtellung ſeiner verwüſteten Gebiete einrichten
Dies iſt unabhängig von der gigantiſchen Summe die es
für Penſionen vorſehen muß Die Regelung wird zehn
Jahre lang Jahr für Jahr getroffen werden müſſen Was
für eine Laſt gibt es im deutſchen Budget die hiermit zy
vergleichen wäre Jch bin gewiß daß

das deutſche Volk keine Ahnung von der Verwüſtung
hat die in den alliierten Ländern als eine Folge der Hand
lung der kaiſerlichen Regierung im Auguſt 1914 angerichtet
worden iſt Jm Hinblick auf die nicht abzuſchätzende Wichtig
keit zu einer wirklichen Verſtändigung zu kommen halte ich
es für weſentlich daß die deutſche Oeffentlichkeit über den
Charakter und die Ausdehnung der angerichteten Ver
wüſtungen unterrichtet wird Jch kann nicht umhin zu
glauben daß ſie wenn ſie ſich ihrer bewußt wird ihre
Sinnesart ändern wird Sie ſteht unter dem Ein
druck daß ihr die Alliierten Geld über
ihren Bedarf hinaus zu entwenden ſuchenund ich bin völlig ſicher daß ſie nicht die leiſeſte Kenntnis
hat von der Ausdehnung der Verwüſtung die durch den
Krieg in den alliierten Ländern verurſacht worden iſt Jch
will einige Zahlen aufführen die die Ausdehnung der ver
urſachten Schäden angeben Jn Frankreich ſind faſt
21 090 Fabriken zerſtört worden Die Bergwerke in Nord
frankreich ſind zerſtört worden und man wird zehn Jahre
oder mehr benstigen ſie wicderherzuſtellen Alle Fabriken
der Metallinduſtrie der elektriſchen und der Maſchinen
induſtrie ſind völlig vernichtet 4000 Textilfabriken 4000
Nahrungsmittelfabriken ſind der oder ihrer Einrichtun
gen beraubt worden die entweder nach Deutſchland ver
bracht oder an Ort und Stelle zerſtört worden ſind 1659
Gemeinden und Flecken find völlig zerſtört worden
707 Flecken ſind zu drei Vierteln zerſtört 1656 Gemeinden
zu mindeſtens 50 Prozent 319 269 Häuſer ſind völlig und
313 675 teilweiſe zerſtört worden das macht 630 000 Häuſer
entweder völlig oder teilweiſe zerſtört 20 603 Fabriken
ſind zerſtört 9000 Kilometer Eiſenbahn 5900 Brücken und
520 000 Kilometer Straßen 3 800 000 Hektar Land mußten
in ihrem früheren Zuſtand wiederhergeſtellt werden davon
1740 000 Hertar bebautes Land Die Verringerung der ge
ſamten Kohlenförderung Frankreichs beträgt 50 Prozent
die Förderung alſo nur noch 21 Millionen Tonnen ſtatt
42 Millionen Dieſe Ziffern als Minimum Jch habe die
zerſtörten Gebiete von einem Ende zum andern durchreiſt
und es iſt entſetzlich Der Boden ſelbſt iſt durch
wühlt und zerſtört Ein gut Teil dieſer Zerſtörungen wurde
durch Beſchießungen und Kriegshandlungen herbeigeführt
aber unglaublicher Schaden wurde mit Vorbedacht
herbeigeführt in der Abſicht weſentliche Produktionsmittel
u zerſtören Dies gilt ſowohl für Frankreich wie für
selgien Nach den Worten des GeneralsBiſſing auf der erſten Verſammlung der deutſchen wirt

ſchaftlichen Miſſion für Belgien am 19 Juli 1915 war das
Ziel daß Belgiens ſich erholende Jnduſtrie
der deutſchen Jnduſtrie keinen Abbruch tue
Es wurden deshalb große Fabrilen mutwillig zerſtört die
Maſchineneinrichtungen wurden zerſchlagen manchmal
weſenlliche komplizierte Teile des Mechanismus entfernt
deren Wiedererſetzung lange Zeit dauern würde Brücken
feſte Fundamente und Hochöfen wurden durch Dynamit
apparate und durch Exploſionsgas zerſtört um die franzöſi
ſchen und belgiſchen Jnduſtrien zu verkrüppeln und es ihnen
unmöglich zu machen mit der deutſchen Jnduſtrie nach Kriegs
ende in Wettbewerb zu treten

Jch kann der deutſchen Delegation mit einer ſehr großen
Zahl derartiger Fälle dienen Es iſt eine ſehr umfangreiche
Gattung von Fällen vorhanden in denen Maſchinen und
Einrichtungen abgebrochen wurden um Deutſchland mit
Metall zu verſorgen Eine große Zahl der Bergwerke in
Rordfrankreich wurden mit Vorbedaccht zerſtört in der
Abſicht ihren Betrieb auf Jahre hinaus unmöglich zu
machen nicht durch Beſchießung ſondern durch überlegte Zer
ſtörungemaßnahmen Jn zahlreichen Textil und anderenFabriken wurde die Maſcheneneinrichtun zerſtört oder

weſentliche Teile weggenommen Nehmen Sie den Fall der
franzöſiſchen Flachsinduſtrie einer der wichtig
ſten Jnduſtrien in Frankreich Dieſe wurde durch Zerſtörung
der geſamten Maſchineneinrichtung ſo gut wie vernichtet ſo
daß Deutſchland das von Frankreich vor dem Kriege in einem
Umfange von 85 Prozent des Bedarfs verſorgt wurde ihm
jetzt 50 Prozent Flachsprodukte liefert Nehmen Sie den
Fall der Hochöfen und Walzwerfe in Belgien
Sie wurden abſichtlich mit Dynamit geſprengt und der Hrund
und Boden in Trümmern liegen gelaſſen damit nach Be
endigung des Krieges die belgiſche Jnduſtrie Jahre ge
brauchen ſollte um mit Deutſchland wieder in Wettbewerb
treten zu können Ich kann eegget vielen anderen Fällen
dienen wo belgiſche und franzöſiſche Fabriken die für ihre
deutſchen Kon urrenten eine Vedrohung darſtellten mit

Vorbedacht ſtilgelegt wurden
Andererſeits haben Gebäude in Deutſchland mit

verhältnismäßig wenigen Ausnahmen in Oſtpreußen keines
See erlitten und die deutſchen Fabriken ſind völlig un
ver
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Jm Augenblick der Beendigung desKrieges war es ihnen möglich ihre Waren herzuſtellen
und ſie an die Welt zu verkaufen während ihren Konkurren
ten ihre Fabriken und Wertrſtätten zerſtörr die Maſchinen
entfernt oder abgebrochen war n Daher bedeutet es wenn
nicht eine Reparation durch Deutſchland geleiſtet wird daß
die Sieger den Preis der Niederlage bezahlen die Unterlegenen aber die Frucht des
Sieges ernten werden Ich erhielt durch einen an
weſenden belgiſchen Miniſter Kenntnis davon daß
de Zerſtörung belgiſcher Fabriken und Maſchinenein

richtungen
ſoweit ging daß die deutſche Armee in Belgien 150 000
helgiſche Arbeiter nach Deutſchland d portierte mit der Be
gründung daß ſie arveitslos ſeien aber das ſtellt nich die
Geſamtheit des Schadens dar der als Folge des durch die
tktaiſerlich deutſche Regierung provozierten
Krieges verurſacht wurde Jch habe nicht di Zahlen
für Jtalien angegeben nicht die Ge amtheit der
Zahlen für Großbritannien ich habe jene Zahlennur angegeben als Beiſpiel für die Jerſtörung die ſtatt
gefunden hat Da iſt weiter

die Zerſtörung von Millionen Tonnen
Handelsſchiffsraum

Großbritannien einem Lande das mehr als irgend
eines von der Schifffahrt abhängig iſt wurden 8 Millionen

woTonnen verſentt Aber dieſ Auſſtellung iſt unvollſtändig
bhne Erwähnung der noch bilteren verheerenden Verluſte
die den Ländern zugefügt wurden durch Tod und Verſtäm
melung von vielen Tauſenden junger Männer in der
Blüte ihrer Kraft Frankreich verlor 1400 000 Mann
an Geſall nen und muß 314 Millionen Menſchen Penſionen
zahlen Das britiſche Reich verlor eine Million an
Geſallenen die Verſtümmelten die P nſionen keziehen
ählen 1700400 Ich habe nicht die Zahlen ſür Jtalien
nd Belgien bei mir Dieſe Verluſt bedeut n nicht nur
nen Schaden ſür das ganze Land an wirklicher ärke

er Produttionsfähigleit ſondern eine ſchw re jährliche
Bürde für die Hilſsquellen des Landes um die hilſsbedüry
tigen Verſtümmelten die nicht mehr erwerbsfähig ſind zu
erhalten Frankreich allein und Großbritannien allein
trag n in dieſen Beziehungen ein jährliche Laſt die nahezu
den dreifachen Betrag der ganzen Jahreszahlung ausmach
die Deutſchland anbietet um unſerer Reparationsforderung
für Schäden ſämtlicher Art zu eniſprechen

Zu ifellos hat Deutſchland unter dem Kriege grlitten
Sein Menſchenverluſt kann aber im Verhältnis zur Bevölke
rungszahl nicht mit dem von Frankrcich erlittenen ver
glichen werden und was den Sachſchaden anlangt ſo iſt
die Verwüſtung in Oſtpr ußen unbeteutend im Vergleich zu
derfenigen die Frankreich zuyeſügt wurde

Was wird b i all di ſer rieſenhaf n Anbill jetzt Frank
reich angeboten Frankreich das erbebt unter dex Laſt der
Ausgahben die ihm durch Kriegsſchulden und durch dieſe
mutwillige Verwüſtung auferlegt ſind die ſeine
w ichſten Provinzen in eine ſcheußliche Widnis ler Zerſtö
rung und Verzweiflung verwandelte mit ſeinem dringenden
V dürfnis die zerſtörren Heimſtätten wieder aufzubauen
die Fabriken wiederherzuſtellen die die einzige Grundlage
des heimiſchen Lebensunterhalts bildn des Lebensun r i
halts für die Armen die 5 Jahre lang die Schrecken des
Krieges in ihren verwüſt ten Provinzen ertragen hatt n
Franzreich mit ſeinen ungeheuren Penſionsverpflchtungen
dem übrige noch hinzukommen Was wird Großbritan
nien angeboten mit ſeiner rieſenhaften Schuld und Pen
ſonslaſt die es bei der Durchſetzung eines Vertrages auf

e

Her ſein König mit einem König von Preußenunterzeichnete der aber ren des l tzteren Kactompen ge

brochen wurde Was wird Jtalien und Belgien an
geboten um ihre Laſten zu erl ſchtern Richtein Vier
tel der Summe die zur Reparation des Scha
dens erforderlich iſt Fore ſetzung folgt

Die Reparat ons onrm ſſton
hat der Agence Havas eine Mitteilung zugeſtellt in der es
i a heißt Die Reparationskommiſſion hat der d utſchen
Regierung am 26 Februar 1921 eine Mifteilung über die
auf Grund des Artikels 235 des Verſailler Friedensvertrag s
bis Ende April 1921 fälligen Leiſtungen im Werte von
20 Milligrden Soldmark zug ſtellt Die deutſche
Regierung hatte in einer Denkſchrift vom 20 Januar 1921
S rſichert ſie habe bereits die fraglichen 20 Milliarden
Goldmark gezahlt Mit Bezug hierauf hat die Reparations

ZSAnterhaltungsbeilage ver Sagale Zeitung
Sonnabend den 5 März Jnhalt Das Geheimnis des Schränk
Hens Roman von Burton E Stevenſon Fluch über
Weiberliſt Von Hans Runge Der verderbliche Rauſch Von
Karl Reurath Die Feſte des Ambroſius Sonderlich Von
S Gäfgen Literatur Reklame Bunte Zeitung
Liferatur

mr WjJC cCTJ

Farbe und Mode
Von

Margarete Lei mannTerlin
Nachdruck verboten

Der Verband der ModeJnduſtrie hat gemeinſam mit etwa
30 der bekannteſten Maler und Lehrern und Schülern der
Unterrichtsanſtalt vom Kunſtgewerbe Muſeum am 1 März
in der Akademe der Künſte ne Ausſte rung eröfſfnet Farbe
und Mode

Jm erſten Saal fängt ſie ganz ſolide an an den Wänden
hängt beſtidte Le nwand mit der Jnſchrift Jch ben einmal
gewa,chen oder Jch bin zehnmal gewaſchen Lichtech e Ta
pete iſt zu ſezen und waſchechtes Material in ſchönſten Far
ben zu Handarbeiten Frellich deuten hei ere Wanddekora
tionen an daß die Ausſtellung auch noch andere Gemüter
erfreuen will als 6loz die der praktiſchen Leute

Hinter den Türen auert die Verführung Keeider Pelze
Höte herr iche Sede wunde voller Samt lezen da ſcheinbar
durch einander und doch in Farben geſchickt ausgewählt Es
iſt unmözlich jede Firma be,onders zu erwähnen die her ihre
phantaſti chen Schöpfungen zergt Wich ig iſt daß alle Aus
ſte ler das Exkraoagante vermieden und es verſtanden haben
von der Bedeutung der deut,chen Mode der Reichhactigke t der
in Deutſch and geſchaffenen Stoffe zu überzeugen

Zu dem Garten der Mosen einem von G K Kobbe
ſehr hübſch ausgeſtatte en Raum ſah ich retzvo le ganz neue
Formen von Sonnen chirmen enen mäcchenhaft ſchönen Tüll
ſtoff mit opaliſterendem Seeſternmuſter Schlafanzüge in ſo
uſtigen Farsen daß ſie ſicher nicht ſchläfrig machen vor
nehme Hüte in Paſteltönen und einen ſelnen welßen Pelz
mantel der ſo un ſchuldig und harmles daltegt als ob er ſeinen
enormen Wert nicht ahnte

kommiſſion in ihrer Mitteilung an die deutſche Regierung
erklär daß es unmö lich jei vor Ende April eine genaue
Berechnung des Wertes der bis zu dieſ m Datum erfolgten
Leiſtungen aufzuſtellen

Es ſei ſchwierig politiſche Jnformationen zu erhalten
oder mit Genauigkeit jewiſſe Kategorien von Lieferungen
wie z B das näch dem Wajfenſtillſtand auszuliefernde

Matetial zu bewerten Die Kommiſſion bemerke
Verlangen den Wert des der deutſchen Güter in
den abgetretenen Gebieten Deutſchlands gutzuſchreiben
ſei gemäß Artik l 235 unzuläſſig ibſt wenn angenommen
werde 1 daß die deut ch Handelsſlo te und das ausge
lieferte Material einen Wert von 2 Milliarden anſtatt
1 lliarde ausmachen 2 daß Deutſchland alle für Rech
nun der Beſatzungsheere und für den Einkauf von Lebens
mitteln verauscabten B träge wenn zu dieſem auch
keine Ermächtigung erteilt war gutgeſchrieben werden
und 3 daß alle anderen Zahlenangaben Deutſchlands kor
rekt ſeien ſo überſchreite das ungekedte Saldo immer noch
12 Milliarden Goldmark Die Kommiſſion hat infolged ſſen
die deutſche Regierung aufgefordert ihr alle zwecknäßigen
B merkungen bezüglich der Art in der ſie den Verpflech
tun en nach Artikel 235 nachkommen wolle zu unterbreiten

WTVB bemerkt dazu Die willlürliche Schätzung der
Reparationskommiſſion entſpricht in keiner Weiſe unſeren

eiſtungen Kommt es in Londen zu wei eren Beratungen
ſo wird dicſe Frage aufgellärt werden müſſen Auf das
Anerbieten der deutſchen Delegation eine gemiſchte Kom
miſſion zur Nachprüſung der geleiſteten Werte einzuſetzen
wird verwieſen

Die Khein Zentralkommiſſion
m ehem Straßburger Kaiſerpalaſt der jetzt die Auſſchrift

Palais du R in tläht iſt wie bereits kurz gemelder die
Commiſſion C n rale du Rhin zu ein r etwa achttägigen
Se ſion zuſammengetreten Der Vorſitzende Elaveille hieß
insbeſondere die Vertreter der Niercrland und der Schweiz
winkommen die erſtmals ſeit dem Werſailler Vertrag teil
nahmen Die Kommiſſion begann mit d r Prüfung von
Fragen der Schiſſahrtspolizei und des Jahresberihts über
den Zuſtand des Stromes Außerdem wird ſie ſich b faſſen
mit dem Projekt eines großen elſäſſiſchen Rheinkanals und
der Schiſſahrt insbeſond re zwiſchen Baſel und Straßburg

Der Fampf gegen den Volſd ewiemus in Rußland
London 2 Märg Eigene Drahtnachzicht Fortwährend

lauſen Meldungen über LHelſingſors ein die beſacen daß die anti
bol qewiſ iſc en Aufände in Rußland raſch an Gebiet gewinnen

Aufrührern überçcegangen Die Räteregierung hat eine Erhöhung
der Lebensn iltelration angeorxdnet um dadurch die Arbeiter zu
beſchwicheigen Dem Exa,ange Telegraph wird heute aus Hel
ſingvors gedrahtet daß in Petersburg eine Truppenrevolte aus
gebrochen ſei Die Leninſchen Trurpen ſtänden mit 30 000 Ar
veitern im Kampf Eine grose Zahl von To en und Verwundeten
wird gemeldet Im Auswärtigen Amt traf geſtern die Be
ſtätigung der Meldung über ſchwere Unruhen in Petersburg ein
Dort habe ein Regiment gemeutet und ſämtliche Offiriere getötet

Das Regiment wurde dann zum Kaukaſus geſchickt Die balti che
Flotte ſoll ebenfalls zu den Revolutionären übergetreten ſein und
Petersburg be cheſſen haben

Das amtliche Reſultat der Preußenwahlen

Nach den endgültigen amtlichen Errechnungen des Landeswahl
leiters ſind bei den Landtagswahlen am 20 Februar 1921 auf di
einzelnen Parteien folgende gültige Stimmen entfallen

Bedeutende Perſönl chleilen der Roten Armee ſind bereits zu den

Ausgl ichsſonds von 20

Intereſſe der Förl erung des W
die Länder durch ihre Vertretung ſie einſtimmig gefordert
hatten und ein Widerſtand des
erwarten iſt

aus Gründen einer beſſeren Wiedergutmachung der
ſchäden um ſo mehr da die in Chile lebenden Deutſchen für
die Schäden auf den europäiſchen Kriegsſchauplätzen nicht
verantwortlich gemacht werden können

Sozialdemokratiſche Partei Deutſchlands 4294 071
Deutſchnationale Volkspartei 2957 309
Zentrumspartei 23810577Deutſche Volkspartei 2318 185Vercinigte Komm Partei Deutſchlands 1211741
Unabh Sozialdem Partei Deutſchlands 1075 344
Deutſche Demokratiſche Partei 1012759
Deutſch Hannoverſche Partei 4438 219
Wirtſchaftspartei des Deutſchen Mittel

ſtandes 1972 392Chriſtliche Volkspartei 14 140Polniſche Partei 12 081Schleswigſcher Bere in 4 720
Fraktionsloſe Partei 988Chriſtlich Soziale Volkspartei J 982

Danach entfakken auf die
Mehrheitsſozialiſten 97 Abgeordnete aus den Wahl

kreiſen 6 durch Verrechnung aus den Wahlkreisverbänden 4 durch
Verrechnung aus der Landeswahlliſte und 7 Abgeordnete aus
Oberſchleſien zuſammen alſo 114 gegen 145 bisher auf die

Deutſchnationale Volkspartei 63 und 1 und 10
und 1 gleich 75 gegen 48 auf die

Zentrumspartei 64 und 3 und 3 und 11 gleich 81 gegen
89 auf die

Deutſche Volkspartei 48 und 4 und 6 gleich 58 gegen
23 auf die

Vereinigten Kommuniſten 19 und 7 und 4 und 1
als Unabhängiger in Oberſchleſien gewählt jetzt Mitglied der

VKPD gleich 31 auf die
Unabhängigen 18 und 4 und v und 1 gleich 28 gegen

24 auf die
Demokraten 14 und 7 und 4 und 1 gleich 26 gegen 65

auf die
Deutſch Hannoverſche Partei 9 und t und 1 gleich

11 gegen auf die
Wirtſchaftspartei 1 und 1 und 2 gleich 4 Abgeordnete
Die Geſamtzahl der Abgeordneten beträgt alſo 428 gegen

402 in der Landesverſammlung

Deutſches Reich
Die Beſchuldigungen gegen Miniſter Hermes ſollen von

einem beſonderen Ausſchuß des Reichs ag s unterſucht wer
den
krat Dr Fiſcher zu Berichterſtattern der Deurſchnationale
Semmler und der Deut ſchvolksparteiler Rießer er
nannt r

Zum Vorſitzenden dieſes Ausſchuſſes wurde ler Demo

Die Steueraffäre Erzbergers beſchäftigte geſtern den
Geſchäſftsordnungsausſchuß des Reichs ages da die Staats
anwaltſchaft den Antra
folgung eſtellt hatte
ſelbſt die Aufhebung der Jmmnunität geforbert hatte wurde
dem Antrag eniſprochen obwohl der Ausſchuß
Ueberzeugung hatte gewinnen können daß
hinterziehung vorliegt Tagegen ſtimmt mit anderen Mi
licdern auch der Demokrar Brodauf ſie waren ſchon jetzter U berzeugung daß die Beſchuldigungen keinesfalls zu

einer Beſtrafung führen könnten

zur Genehmigung der Strafver
Mit Rückſicht darauf daß Erzberger

nicht die
eine Steuer

Das Kuchenbacken Im fünften Ausſchuß des Reichs
tages wurde geſtern der von der Regierung vorgelegten Ver
ordnung über die Bergitung von Kuchen zugeſtimmt die
die Verwendung nur bis zu 30 Proz des insgeſamt verwende
ten Mehls zukäßt Dieſe Beſtimmung ſoll auf die gegen
Lohn angefertiglen Backwaren k ine Anwendung finden

Die Wohnunçsnet Jm Wonungsausſchuß wurden
Anträge die die 88 8 und 9 des Geſetzes ſtreichen wollten
nach längeren abgelehnl die Bildung eines

rozent wurde damit aufrecht r
hal en Die Demokraten ſtimmten für die Beſeitigung im

Wohnungsbaucs und auch weil

Reichsrats daher ſicher zu

AuslandsRunöſchau
Das vernünftige Chile Die chileniſche Regierung hat

am 27 Februar zum letztenmal und endaültig die Forderung

der Alliierten abgelehnt das deutſche inChile beſchlacsnahmen zu laſſen
vermochte keinen Rechtsgrund dafür zu finden daß die alli

Die chileniſche Regierung

ierten Mächte deutſches Eigentum beſchlagnahmen
riegs

Provinzial Nachrichten
O Torçau 3 März Jn den Streik ſind auf dem

Stahlwerk Torgau einer Zweigfabrik der G Lauchhammer
die Arbeiter getreten nachdem ihnen der Schlichtungsausſchuß
ihre Forderungen abgelehnt hat

Rudolſtadt 3 März Singvögögel als Schie
berware, Mehr abs 30 Stieglitze Zeiſige und Dompfaffen

tet

in terrakotia Farbe mit zarten Goldſt ckereien angenehm auf
Sträuße aus farsigen Rechern winken vereockend Unter der
Fülle von Seidenſtofſen leuchten Be atzborce i deren Muſter
gef ochten zu ſein ſche nen Auf korallenfarbigem Samt ruhen
die feinſten Sptzeit die aus Sch eſien ſtammen

Sehr amü ant iſt die Trase,t e auf Mode und Zeit ein
Raum de en Aus ſchmückung Le ar Kein und jene Schüer
geſchaffen haben Und nicht weniger witzig iſt der Saal der
Metamorzho en von Georg Warter Rößner ausgzeſtattet
Midas Neſſos Jaon mit dem goldenen Vlies blicken als
Wandbekleidung auf die Herrlichlerten auf einen eigenartigen
Hut deſſen Krempe Saohmuck und Kopf nur aus grauen
Reihern beſtehen

Ruth Hiloegard Raack hat die Ausſchmückung einiger
kleinen Rüume übernommen und viel Geſchick und guten
Geſchmack bewie en Die unſichcbar beleuchte en Glastäſten
bergen Koſtöarteiten Wie im Aquacrium liegen unten ſchöne
Steine Muſchen Seeſterne Korallen Her und dort fällt
eine feine Kremnplaſti von Gies auf Zweige aus Perlen ran
ken ſich zwiſchen zart eidenen Strämpfen und ezanten ſehr
ſpizen Schuhen An der Wand eznen Fächer in ganz neuen
Formen Der eine beſteht nur aus Paradiesrehern ein
anderer aus einer einzigen lanzen gelben ungekrauſten
Straußenfeder mit einem änglichen Horngzriff in erwas dunk
lerem geebbraunem Ton

Als Wahrheitsbeweis für die blendende Wirkung einer ge
ſchmackvorlen Kleidung auf das Aus ezen ihrer Teägerinnen
ſo l der Saal der ſchönen Frauen die en Berliner Mode
ſjiemen hasen hee ige Künſt ec beauftragt Maneqzuins in mo
derner Tracht zu porträ ieren Am amäu anteſten fand ich die
Vertre e ingen von Ger,vn die Pehſtein gema t hat U a war
Kampf für Johanna Marbach Corinth für Manheimer Orlik
ein Mode l war e Maſſar für Schulz Keeio und Kluge
Hur Spiro für Moßnerz Partikel für Gerſtel verpflichtet

worden
Koh hoff hat für Spiegel eine Dame emalt die ſo abgehärmt aus ieht als o ihr die ganze bloß Zege

und kein Vergnügen macht Se ſcheent aöer auch die ern
en e in der Ausſte lung zu ſein Salbſt die

bleiben bewundernd vor den herrlichen
Schöpfungen ſtehen ohne Angſt daß ſie die e

So fällt auch ein Mantel aus wundervoll welchem Stoff
gerupft werden können oß die Rie enkakteen weiſen war
nend ihre Stache n e Damen wandern angeregt durch die
Säle entzückt von der ge,chicken Zuſammenſterung von Kunſt
und Mode die Profeſſor Bruno Paul zu danken iſt

Die Ausſte kung wird ſicher der deutſchen Induſtrie einen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Temps und der Aufruf der 93er Man ſchreibt

uns Der Temps hat ſich die er Tage im Anſch uß an die
Schrift von Dr Wehoerg Wider den Aufruf der 93 Deutſche
Verlagsge,ellſchaft füc Po irik und Ge,chichte nochmals ſebr
ausführ ich mir dem berannen Aufruf der 93 Künſtler und
Gelehrten an die Kulturwe t vom Jahre 1914 be aßt Dabei
weiſt er deut ich darauf hin wie jehr die er Aufruf noch immer

großen Erfolg bereiten

der Verſtändigung der Völler entgegenſtehe und berichtet ſym
pathiſch über die durch Peter Behrens Unrterſtagars ekretär
v Mayr und Warther Nernſt gemachten und in Wehbergs
Schrift enthaltenen Vorſch äge man ſolle die noch leben
den dama igen Unterzerch ier zu einem Bekenntnis auf dem
Boden einer jezt mögech ge vordenen neuen geiſtigen uns
ſee i chen Beurtellung der Verhältniſſe vereinigen Der
Temps meint daß nur ein ſorches neues Manifeſt imſtande

zinen

ſei den Eindruck des damakigen Auſruſes aus der Welt zu
ſchaffen

Berufung Reiners nach Verlin Wie die Voſſ Ztg hört
beſteht die Abſicht den derzeitigen Generalmuſikdirettor Fritz
Reiner in eine führende Stellung an ein erſter Berliner
Kunſtinſtieut zu berufen Seine Vresdener Stellung wird mög
liqherweiſe Fritz Buſſch Stutigart erhalten wenn auch die Ver
S über ein vorbereitendes Stadium noch nicht hinaus
gediehen ſind

Des t nkurger Landestheater hat vas neue Luſtſpiel von
Rudorph Lothar Die japaniſche Puppe zur Uraufführung er
worben

N Herbert Eunlenberg hat im Auftrage des Kunſtperlags
bei dem ax Kl ngers Radierungsſolge Das Zelt erſchienen iſt
zu den Blättern des Meiſters eine Dichtung verfaßt Jn Ter

Ottaverimen und anderen ſjremden Versſormen iſt die Ge
hio e ener Hrauenliebe wie ſie r geh ildert hat behan

delt Eul nberg wird dieſes epiſche Gedicht in Leipzig zum Vor
trag bringen der von den Lichthildnern die nach den Hriginal
radierungen Max Klingers hergeſtellt wurden begleitet ſein wird
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